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Anlage 1  

Ergänzung zu den Durchführungsbestimmungen Senioren 

für  

Meisterschafts-, Turnier und Freundschaftsspiele 

im Spielbetrieb des Landeseissportverbandes Baden-Württemberg, Fachsparte Eishockey 

Fassung vom 19.09.2018 (V1.0) , gültig für Saison 2018/2019 

 

 

4. SR-Obmann teilnehmender LEV‘s: 

 

4.1 SR-Obmann (Rheinland-Pfalz) 

 

  Marcus Brill, Holzweg 77, 67098 Bad Dürkheim 

   Handy:   0162/2909111 

 

Sascha Westrich, Hochdorferstr. 11/1, 71642 Poppenweiler 

   Handy:   0176/42612641 

 

5. Regelbuch 

Es gilt das aktuelle IIHF Regelbuch bzw. das DEB-Regelbuch 2018-2022. 

 

6. Teilnehmer 

 

 

6.1 Landesliga (8)  EC Eisbären Balingen, ESG Esslingen, Schwenninger ERC, 

     EKU Mannheim Ib, 1. CfR Pforzheim, TSG Reutlingen,  

     FSV Schwenningen, Stuttgarter EC Ib,  

 

6.2 Regionalliga Süd-West (9) SC Bietigheim, EC Eppelheim, EHC Freiburg, Heilbronner EC, 

     ESC Hügelsheim 09, EV Ravensburg, Stuttgarter EC, EHC Zweibrücken, 

     EKU Mannheim 

 

6.3 Frauenliga (5)  SC Bietigheim, ESC Hügelsheim 09, EKU Mannheim Ib, 

     EV Ravensburg, Schwenninger ERC, 
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7. Spielmodus 

 

7.1 Regionalliga Süd-West 

 9 Mannschaften spielen eine 1,5-fach Runde. Die vier bestplatzierten Teams spielen im 
Modus „best of three“ Halbfinals und Finale aus. 
Für die platzierten 5 – 9 ist die Saison beendet. 
 
Der Meister der Regionalliga Südwest kann sich für eine Teilnahme am Spielbetrieb 
2019/2020 des Deutschen Eishockey-Bundes (Oberliga Süd) bewerben. 
 

 Beginn Hauptrunde: 14.09.2018  Ende: 17.02.2019  
 Beginn Play-Off: 22.02.2019  Ende: 31.03.2019 
 
  Die Mindestantrittsstärke beträgt 10 Spieler (9 Feldspieler +1 Torhüter). 
 
 Von der Altersklasse „U20 (Junioren)“ können alle Spieler, von der Altersklasse 

„U17 (Jugend)“ lediglich der ältere Jahrgang, auch in der Altersklasse „Senioren“ 
eingesetzt werden. Gemäß Art. 51 Ziff.2 SpO. 
 

7.2 Landesliga 

 8 Mannschaften spielen eine 1-fach Runde. 14 Spiele pro Mannschaft. 
Alle Teams spielen zusammen eine 1-fach Runde. Fünf Teams (EKU Mannheim Ib,  
ESG Esslingen, EC Balingen, TSG Reutlingen und 1. CfR Pforzheim) spielen eine zusätzliche 
0,5-fach Runde. Demzufolge bestreiten 3 Teams (SERC, FSV und Stuttgart Ib) jeweils 14 Spiele 
(7 Heim- und 7 Auswärtsspiele), die anderen 5 Teams bestreiten jeweils 18 Spiele (9 Heim- 
und 9 Auswärtsspiele 
 

 Beginn:  14.09.2018  Ende: 07.04.2019 
 

  EBW-Eishockey-Landesligameister 2018/2019 ist die nach Abschluss aller Spiele 
  bestplatzierte Mannschaft. Der Meister kann sich für den Aufstieg in die Regionalliga 

Südwest 2019/2020 bewerben. 
 
Die Mindestantrittsstärke beträgt 10 Spieler (9 Feldspieler +1 Torhüter). 
 
Von der Altersklasse „U20 (Junioren)“ können alle Spieler, von der Altersklasse 
„U17 (Jugend)“ lediglich der ältere Jahrgang, auch in der Altersklasse „Senioren“ 
eingesetzt werden. Gemäß Art. 51 Ziff.2. SpO. 

 

7.3 Frauen:  

 5 Frauenmannschaften spielen eine 2-fach Runde. 16 Spiele pro Mannschaft 
 

 Beginn:  14.09.2018  Ende: 14.04.2019 
 

  EBW-Eishockey-Frauenmeister 2018/2019 ist die nach Abschluss aller Spiele bestplatzierte 
  Mannschaft. 
 
  Die Mindestantrittsstärke beträgt 10 Spieler (9 Feldspieler +1 Torhüter). 
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  Spielberechtigt in der EBW-Frauenliga sind Spielerinnen der „U20 Junioren“-, „U17 

Jugend“-, und „U17 Schüleraltersklasse“. Darüber hinaus dürfen Mädchen der Altersklasse 
„U13 Knaben“ eingesetzt werden, sofern dem Verein das Einverständnis der Eltern und eine 
Bestätigung eines Arztes über die sportliche Leistungsfähigkeit der Spielerin vorliegt. Diese 
Unterlagen müssen den Schiedsrichtern nicht vorgelegt werden. 
 
Frauen- und Mädchenspieler müssen bei allen Spielen einen Vollgesichtsschutz und eine 

Halskrause tragen. 

 

11.  Altersklassen 

Die Altersklassen umfassen folgende Jahrgänge: 

  Frauen und Senioren Jahrgang 1998 und älter 

  U-20 „Junioren“ Jahrgang 1999 - 2001 

  U-17 „Jugend“  Jahrgang 2002 – 2003 

 

14.  Spielberechtigung / Sonderregelungen IB-Mannschaften / Doppellizenzen 

14.9 Sonderregelungen IB-Mannschaften: 
Vereine, deren Ib-Mannschaften am Meisterschaftsspielbetrieb teilnehmen, müssen bis zum 
jeweiligen Beginn ihrer Meisterschaftsrunde die Spieler ihrer 1. Mannschaft (je nach 
Ligenzugehörigkeit) bei der DEL/DEL2-Geschäftsstelle, DEB-Geschäftsstelle oder der EBW-
Fachsparte Eishockey gemeldet haben. 
 
Zum Spielbetrieb des EBW sind Ib-Mannschaften mit folgenden Auflagen zugelassen: 

a) Bei Meisterschaftsspielen darf in der Ib-Mannschaft kein Spieler oder Torhüter eingesetzt 
werden, der nur für die am Spielbetrieb der DEL/DEL2 und DEB teilnehmenden Mannschaft 
seines Vereins/Clubs und mit evtl. Förderlizenz für weitere Mannschaften spielberechtigt ist. 

 
b) Weiterhin darf bei Meisterschaftsspielen in der Ib-Mannschaft kein Spieler der 

1.Mannschaft eingesetzt werden, welcher der Altersklasse „U24“ und älter angehört. 
 
Als Spieler der 1. Mannschaft gelten Spieler/-innen, welcher der Altersklasse Senioren 
angehören,  

und 

aa) Spieler-/innen sind, die auf der Mannschaftsmeldung (DEL, DEL2, DEB oder LEV) 
enthalten sind. 

bb) Spieler-/innen, die in der laufenden Wettkampfsaison vier und mehr Meisterschaftsspiele 
       für die 1.Mannschaft bestritten haben. 

 
 

Ib-Mannschaften dürfen nicht an Relegationsrunden teilnehmen, an denen auch die 
1. Mannschaft desselben Vereins teilnimmt. Weiterhin können Ib-Mannschaften nicht in 
Ligen aufsteigen, in welche auch die 1.Mannschaft des Vereins eingestuft ist. 
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Doppellizenzen: 
Spieler der Altersklasse U23, welche gem. den Bestimmungen der IIHF für die deutsche 
Nationalmannschaft spielberechtigt sind, im Besitz einer gültigen Spielberechtigung für einen 
am Spielbetrieb des Eissportverbandes Baden-Württemberg teilnehmenden Vereins sind und 
für die keine weitere Doppel-/Förderlizenz ausgestellt ist, können zusätzlich zu ihrer Spiel-
berechtigung (Spielerpass) für den Stammverein eine Doppellizenz für einen Verein der Regionalliga 
Südwest oder Landesliga BW erhalten. Eine Doppellizenz kann spätestens mit Ablauf der letzten 
Wechselfrist einer Saison ausgestellt werden und kann während einer Saison nicht gewechselt 
werden. Die Doppellizenz endet, sobald die Voraussetzungen nicht mehr vorliegen, spätestens am 
Ende der laufenden Saison. 

 
Erhält ein Doppellizenzspieler im Spielbetrieb seines Stammvereins oder im Spielbetrieb seines 

Doppellizenz-Vereins eine Strafe, welche eine Sperre im jeweiligen Spielbetrieb nach sich zieht, so ist 

der Spieler automatisch auch für denselben Zeitraum im anderen Spielbetrieb gesperrt. 

Die Ausstellung einer Doppellizenz ist gebührenpflichtig. 

 

 
15.  Konventionalstrafen 

15.1 Frauen, Senioren  500,00€ 
 

17.  Meldegebühr 

17.1 Je gemeldete Mannschaft  250,00€. 
 

18.  Mannschaftsmeldestärke 

 

18.1 Die Mindeststärke für Meldungen zum Meisterschaftsspielbetrieb Frauen und Senioren 
beträgt pro Mannschaft 15 Spieler. 

 

 

 

EISSPORTVERBAND BADEN-WÜRTTEMBERG 

gez. Guntram Lüdemann 

Fachvorsitzender Eishockey 


